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Lehramt in Zahlen

■ �Beruf und 
Wirtschaft

■ �Biologie
■ �Chemie
■ �Chinesisch
■ �Darstellendes 

Spiel
�■ �Deutsch als 

Zweitsprache
■ �Deutsch
■ �Englisch
■ �Ethik

�■ �Evangelische 
Religionslehre

■ �Französisch
■ �Geographie
■ �Geschichte
■ �Griechisch
■ �Informatik
�■ �Islamischer 

Unterricht
■ �Italienisch
�■ �Katholische 

Religionslehre

■ �Kunst
■ �Latein
■ �Mathematik
■ �Medien- 

pädagogik
■ �Musik
■ �Physik
�■ �Politik und  

Gesellschaft
■ �Spanisch
■ �Sport
■ �Wirtschafts- 

wissenschaften

Grußwort
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Lehramt in Zahlen

Liebe Lehramtsstudierende,

als Vizepräsidentin Education liegt mir die Bildung und  
gerade auch das Studium künftiger Lehrerinnen und Lehrer 
sehr am Herzen. Ich selbst bin Professorin für Grundschul-
pädagogik und -didaktik und habe langjährige Erfahrung  
in Schule und Unterricht.

Daher freue ich mich besonders, dass Sie sich für ein  
Lehramtsstudium an der Friedrich-Alexander-Universität  
Erlangen-Nürnberg entschieden haben!

Mit ca. 5000 Studierenden für die Lehrämter Grund-, Mittel-, Realschule und  
Gymnasium sowie der Wirtschafts- und Berufspädagogik und einer Vielzahl an  
engagierten Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler an vier Fakultäten ist die  
Lehrkräftebildung ein wichtiges Thema für Forschung, Lehre und Transfer an der FAU. 
Wir bieten Ihnen ein vielfältiges und innovatives Lehramtsstudium, in dem Sie auch 
selbst individuelle Schwerpunkte setzen können: Profilieren Sie sich beispielsweise in 
Querschnittsbereichen wie Inklusion, Digitalisierung, Internationalisierung und/oder 
Bildung für nachhaltige Entwicklung.

Im Zentrum für Lehrerinnen- und Lehrerbildung (ZfL) bieten wir Ihnen ein umfassendes 
Beratungs- und Begleitprogramm. Kommen Sie gerne mit Ihren Fragen und Themen 
auf die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der ZfL-Geschäftsstelle zu und wenden Sie 
sich auch vertrauensvoll an die in der Lehrerinnen- und Lehrerbildung engagierten 
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler.

Wissen in Bewegung ist das Motto unserer FAU – lassen Sie uns miteinander  
ins Gespräch kommen! Ich freue mich auf den Austausch mit Ihnen in meiner  
Sprechstunde für Studierende. In der regelmäßigen Studierendenumfrage können  
Sie uns wichtiges Feedback und Anregungen zur Verbesserung des Studiums geben,  
die wir gemeinsam diskutieren und umsetzen können.

Ich wünsche Ihnen einen guten Start und ein intensives und gewinnbringendes  
Studium an der FAU – auf ein gutes Miteinander!

Mit herzlichem Gruß

Prof. Dr. Bärbel Kopp
Vizepräsidentin Education

Lehramtsstudiumkompakt

rund 

5000 
Studierende

rund 

30 
Unterrichtsfächer

mehrere 

100 
Wissenschaftler:innen

an einer Vielzahl von 
Lehrstühlen und 

Professuren

5 
Schularten 

Grundschule, Mittelschule, Realschule, 
Gymnasium, Berufliche Schulen

Nürnberg Erlangen

2 
Städte

GS MS RS GYM BS

4 
Fakultäten 
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Überzeugend – Ihr Lehramtsstudium an der FAU

Ein 
umfassendes 

Studienangebot 
Als Volluniversität bietet die 

FAU nahezu alle vom Bayerischen 
Staatsministerium für Unterricht und 
Kultus genehmigten Schularten und 

Fächerkombinationen an.
Zudem gibt es eine Reihe von  
Erweiterungsfächern, die Sie 

(nur) an der FAU wählen 
können.

Ein 
zeitgemäßes 

Studienangebot
Als gesellschaftliche Institution 

unterliegt Schule einem stetigen 
Transformationsprozess. Als Lehrkraft 
sind Sie Teil dieses Wandels. Die FAU 

bereitet Sie auf diese Rolle wissen-
schaftlich fundiert und professionell 
vor und ermöglicht Ihnen Ihr eige-

nes Profil auszubilden sowie 
Ihre eigenen Schwer-

punkte zu setzen.

 
Lehren und Lernen 

in einer digitalen Welt
Die FAU bereitet Sie darauf  

vor und hat dem Themenkomplex 
zwei erziehungswissenschaftliche  

Professuren gewidmet. In mit modernster 
Technik ausgestatteten Laboren für  

digitales Lehren und Lernen haben Sie  
die Möglichkeit, sich zu erproben und 

das Erlernte direkt anzuwenden.
digillab.fau.de 

Ein 
polyvalentes 

Studienangebot
Das Lehramtsstudium an der FAU ist 

keine Einbahnstraße! Unsere Lehramts-
studiengänge bereiten Sie selbstverständ-

lich bestmöglich auf das Erste Staatsexamen, 
die Zugangsvoraussetzung für das Referen-
dariat, vor. Zusätzlich erfüllen Sie durch ein 

erfolgreiches Studium auch die Voraus-
setzungen für einen Bachelortitel: Sie müssen 

lediglich das Zeugnis beantragen. Der 
Bachelorabschluss ermöglicht es Ihnen, 

ein Masterstudium anzuschließen. So 
halten Sie sich alle Möglich-

keiten offen!

 
Lehren und Lernen 

rund um den Globus
Die FAU ist international ein an-

gesehener Partner mit über 500 Ko-
operationen auf der ganzen Welt. Mit 

dem Projekt FAU Lehramt International 
haben Sie die Wahl: Auslandsstudium, 

Erasmus-Programm, Praxisaufenthalt, vir-
tuelle Praktika, Sprachen lernen oder 
auch Internationalisierung at home.

teachedinter.fau.de 

 
Lehren und Lernen in 

einer inklusiven Gesellschaft
Inklusion im Bildungsbereich bedeutet 

laut Deutscher UNESCO-Kommission, dass 
allen Menschen die gleichen Möglichkeiten 

offenstehen, an qualitativ hochwertiger Bildung 
teilzuhaben und ihre Potenziale zu entwickeln – 

 unabhängig von besonderen Lernbedürfnissen, Ge-
schlecht sowie sozialen und ökonomischen Voraus-
setzungen. An der FAU stärkt Sie das Projekt BAS!S 

in den Themenfeldern Heterogenität, Inklusion 
und Sonderpädagogik durch ein vielfältiges 

Angebot an Veranstaltungen.
zfl.fau.de/inklusion

www.digillab.fau.de
www.zfl.fau.de/inklusion
www.teachedinter.fau.de
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Das Lehramtsstudium

Die Studiengänge im Vergleich 
Erste Phase  
Studium an  
der FAU

Grundschule 
210 LP1

Mittelschule 
210 LP

Realschule
210 LP

Gymnasium
271 LP

Unterrichtsfach 
mit Didaktik

66 LP

Unterrichtsfach 
mit Didaktik

66 LP

Unterrichtsfach 
mit Didaktik

72 LP

Unterrichtsfach
mit Didaktik

105 LP

Grundschul-
pädagogik und 
-didaktik

37 LP

Mittelschul- 
pädagogik

14/17 LP Unterrichtsfach 
mit Didaktik

72 LP

Unterrichtsfach
mit Didaktik

105 LPDidaktiken der 
drei weiteren 
Fächer� 33 LP

Didaktiken einer 
Fächergruppe

60 LP

Erziehungswissenschaften (EWS)
■  Allgemeine Pädagogik � 10 LP
■  Schulpädagogik � 10 LP
■  Pädagogische Psychologie � 15 LP

Gesellschaftswissenschaften� 8 LP

Praktika
■  Orientierungspraktikum � 0 LP
■  Betriebspraktikum � 0 LP
■  �pädagogisch-didaktisches Schulpraktikum: 

GS/MS � 2x3 LP 
RS/GYM� 6 LP

■  �studienbegleitendes fachdidaktisches Praktikum  
mit Begleitveranstaltung� 5 LP 

Zusätzliches studien- 
begleitendes Praktikum 
GS (in Didaktik und  
Pädagogik der GS enthalten) � 3 LP 
MS � 3 LP 

Freier Bereich
10 LP

Freier Bereich
3/0 LP

Freier Bereich
10 LP

Freier Bereich
5 LP

Schriftliche Hausarbeit (= Zulassungsarbeit)� 10 LP

Erstes Staatsexamen (= Erste Staatsprüfung)
Erziehungswissenschaften und Unterrichtsfächer mit Didaktik

Zweite Phase 
Praktische 
Ausbildung an 
der Schule

Referendariat (= Vorbereitungsdienst) – Dauer: 2 Jahre

Zweites Staatsexamen (= Zweite Staatsprüfung)

1 �LP (= Leistungspunkte) und ECTS (= European Credit Transfer System) werden synonym verwendet und bilden den erwarteten 
studentischen Arbeitsaufwand (1 LP = 30 Stunden) einer Veranstaltung bzw. eines Moduls ab.

Das Lehramts-
studium
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Das Lehramtsstudium Das Lehramtsstudium

Erziehungswissenschaften (EWS)

Die Erziehungswissenschaften umfassen folgende Teilbereiche:

Allgemeine Pädagogik� 10 LP
	� ■  �Modul Allgemeine Pädagogik I 

(2 Vorlesungen bzw. Vorlesung und Seminar)� 5 LP
	� ■  �Modul Allgemeine Pädagogik II 

(2 Vorlesungen bzw. Vorlesung und Seminar)� 5 LP

Schulpädagogik� 10 LP
	 ■  �Modul Schulpädagogik I: Grundlagen 

(2 Vorlesungen bzw. Vorlesung und Seminar)� 5 LP
	 ■  �Modul Schulpädagogik II: Vertiefung  

schulpädagogischer Fragestellungen (Seminar)� 5 LP

Psychologie� 15 LP
	 ■  �Modul Psychologie für Lehramt 1: Lernprozesse gestalten 

(Vorlesung und Übung)� 5 LP
	 ■  �Modul Psychologie für Lehramt 2: Lernendenmerkmale 

(Vorlesung und Proseminar)� 5 LP
	 ■  �Modul Psychologie für Lehramt 3: Vertiefung Lernprozesse 

und Lernendenmerkmale (Seminar)� 5 LP

Sie können die EWS flexibel in Ihren Stundenplan integrieren und entscheiden selbst, 
wann und an welchem Standort (Erlangen oder Nürnberg) Sie welche Module belegen.2 

Beachten Sie bitte, dass es schulartbezogene Richtlinien zu den EWS  
im der Grundlagen- und Orientierungsprüfung gibt.

zfl.fau.de/ews 

Prüfungsordnungen

Der Aufbau Ihres Studiums ist in folgenden Prüfungsordnungen festgelegt:

■  �Die Lehramtsprüfungsordnung I für ein Lehramt an öffentlichen Schulen (LPO I) 
setzt bayernweit die Rahmenvorgaben für die Verteilung der ECTS-Punkte auf die 
verschiedenen Studienbereiche innerhalb des Lehramtsstudiums. 

■  �Die Umsetzung an der FAU ist für die Lehramtsstudiengänge Grundschule,  
Mittelschule, Realschule und Gymnasium in der allgemeinen Studien- und 
Prüfungsordnung für die Lehramtsstudiengänge (LAPO) geregelt. 

■  �Für die einzelnen Fächer erfolgt eine weitere Spezifizierung in der  
Fachstudien- und Prüfungsordnung (FAPO).

zfl.fau.de/ordnungen 

Unterrichtsfächer mit Fachdidaktiken

Bei der Einschreibung haben Sie sich für die Unterrichtsfächer entschieden, mit denen 
Sie sich während des Studiums ausführlicher beschäftigen werden. Informationen über 
die zu besuchenden Module finden Sie in den (tabellarischen Übersichten der) FAPOs 
der jeweiligen Fächer.

Die Modulhandbücher liefern weitergehende Informationen, z. B. über geforderte 
Prüfungsleistungen oder über den Veranstaltungsturnus (nur im Wintersemester 
(WiSe), nur im Sommersemester (SoSe), jedes Semester).

Sollten Sie während Ihres Studiums auf fachspezifische Probleme stoßen, können 
Ihnen auch die Fachstudienberater:innen der einzelnen Fächer weiterhelfen.

zfl.fau.de/fachstudienberatung 

2 �Aus prüfungstechnischen und prüfungsinhaltlichen Gründen wird dringend empfohlen, Lehrveranstaltungen eines Moduls inner-
halb eines Semesters zu absolvieren. Aus organisatorischen Gründen müssen Lehrveranstaltungen eines Moduls an einem Stand-
ort (Erlangen oder Nürnberg) absolviert werden.

Lehramtsstudiumkompakt zfl.fau.de

In Bayern entscheiden Sie sich zwar zu Studienbeginn für eine Schulart,  
dennoch kommen bestimmte Elemente in allen Lehramtsstudiengängen  

vor und werden im Folgenden vorgestellt. Schulartspezifische Elemente finden 
Sie in den entsprechenden Kapiteln dieser Broschüre.

www.zfl.fau.de/ordnungen
www.zfl.fau.de/fachstudienberatung
www.zfl.fau.de/ews
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Das LehramtsstudiumDas Lehramtsstudium

Zusätzliches studienbegleitendes Praktikum (3 LP)	�   
Wann?	 nur im 5. oder 7. Semester
Wie lange?	 mindestens 3 Wochen
Organisation:	 Anmeldung zu Beginn des SoSe beim Praktikumsamt	 > Zuteilung
Hinweis:	 GS: obligatorische Begleitveranstaltung
	 MS: in einem der drei Didaktikfächer; Begleitveranstaltung

zfl.fau.de/praktika  

Alternative für RS/GYM: Die Lehr:werkstatt

Ein ganzes Schuljahr Praxiserfahrung – während des Studiums 
und ohne Druck? Diese Möglichkeit erhalten Sie als Studierende 
des Lehramts Gymnasium und Realschule in der Lehr:werkstatt.

Die Besonderheit des einjährigen Praktikums ist die enge Zusammen-
arbeit im Tandem aus Studierenden mit je einer Lehrkraft. Während 
der vorlesungsfreien Zeit nehmen beide in drei- bis vierwöchigen Blöcken am Schul-
geschehen teil. Sobald die Vorlesungszeit beginnt, wird individuell ein Tag pro Woche 
vereinbart, den die Studierenden an der Schule verbringen. Die sog. Lehr:werker:innen 
werden über den Unterricht hinaus intensiv in den Schulalltag eingebunden, z. B. in 
Form einer Teilnahme an Konferenzen, Wandertagen und Projektwochen. Sie erfahren 
somit frühzeitig in ihrem Studium, was es heißt, als Lehrkraft zu arbeiten, können 
Studieninhalte in der Praxis umsetzen, werden in ihrer Berufswahl bestärkt oder  
können sie reflektiert korrigieren. Dabei erhalten sie kompetentes Feedback ohne 
Notendruck.

Im Rahmen des Projekts nehmen die Studierenden an Begleitveranstaltungen sowie 
Kompetenzworkshops teil, die sich über das Schuljahr verteilen. Dort erhalten sie 
Unterstützung zu relevanten Themen wie Classroom-Management oder Teamteaching 
und erfahren Beratung zu konkreten Fällen aus dem Schulalltag. Ein Schwerpunkt liegt 
auf dem persönlichen Austausch mit anderen Studierenden und Lehrkräften.

Die erfolgreiche Teilnahme an der Lehr:werkstatt ersetzt das Orientierungs-  
und das pädagogisch-didaktische Schulpraktikum. Eine Bewerbung für das  
perfekte Match ist online immer zwischen Februar und Juni möglich.

zfl.fau.de/lehrwerkstatt 

Praktika

Im Verlauf Ihres Studiums absolvieren Sie Praktika mit unterschiedlichen Schwer-
punkten. Denken Sie daran, sich rechtzeitig zu informieren und einen Praktikumsplatz 
zu suchen bzw. sich anzumelden und verwenden Sie die bereitgestellten Vordrucke als 
Teilnahmebestätigungen.

Orientierungspraktikum (0 LP)	�      
Wann?	 vor Studienbeginn bzw. möglichst früh im Studienverlauf
Wo?	� Schulen mindestens zweier unterschiedlicher Schularten (davon mindes-

tens eine Woche an einer Mittelschule oder an einem Förderzentrum)
Wie lange?	 mindestens 3 Wochen
Organisation:	 selbst organisiert
Hinweis:	� Voraussetzung für die Teilnahme am pädagogisch-didaktischen 

Schulpraktikum

Pädagogisch-didaktisches Schulpraktikum (6 LP) �    
Wo?	 Schule der studierten Schulart
Wie lange?	 GS/MS: 2x15 Tage | RS/GYM: 150 Stunden 
Organisation:	 GS/MS: Anmeldung beim Praktikumsamt	 > Zuteilung
	 RS: Online-Anmeldung beim Praktikumsamt 	 > Zuteilung
	 GYM: selbst organisierter Praktikumsplatz	 > Anmeldung
Hinweis:	 Voraussetzung für die Zulassung zum (vorgezogenen) EWS-Examen

Studienbegleitendes fachdidaktisches Praktikum (5 LP)	�     
Wie lange?	 ein Semester: jeweils ein Vormittag pro Woche; Begleitveranstaltung
Organisation:	 GS/MS: Anmeldung zu Beginn des SoSe beim Praktikumsamt
	 RS/GYM: Anmeldung bis 15.04. beim Praktikumsamt 
Hinweis:	� Die Anmeldung gilt für das folgende WiSe und/oder SoSe  

(je nach Angebot) und muss deshalb frühzeitig eingeplant werden.

Betriebspraktikum (0 LP)�    
Wo?	� freie Wahl eines Produktions-, Weiterverarbeitungs-, Handels- oder 

Dienstleistungsbetriebs (anrechnungsfähige Tätigkeiten beachten!)
Wie lange?	 8 Wochen
Organisation:	 selbst organisiert
Hinweis:	� Studierende mit Unterrichtsfach Wirtschaftswissenschaften benötigen 

ein kaufmännisches Praktikum anstelle des Betriebspraktikums
	 (Dauer RS: 3 Monate bzw. GYM: 4 Monate).

www.zfl.fau.de/praktika
www.zfl.fau.de/lehrwerkstatt
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Das Lehramtsstudium Das Lehramtsstudium

Schriftliche Hausarbeit

Um zum Ersten Staatsexamen zugelassen zu werden, müssen Sie die Schriftliche  
Hausarbeit – auch Zulassungsarbeit, Zula oder ZA – anfertigen, die mindestens mit 
„ausreichend“ bewertet werden muss. Ihr Arbeitsaufwand wird mit 10 LP honoriert.  
Die Note der Schriftlichen Hausarbeit hat einen direkten Einfluss auf Ihre Abschluss- 
note.

Bei der Zula handelt es sich um eine ausführlichere schriftliche Ausarbeitung, die er-
kennen lassen muss, dass Sie zu selbstständigem wissenschaftlichen Arbeiten befähigt 
sind. Thema, Aufbau, Inhalt und Umfang besprechen Sie am besten mit der betreuenden 
Person Ihrer Arbeit, die Sie sich spätestens ein Jahr vor der Anmeldung zum Ersten 
Staatsexamen suchen sollten. Sie können die Schriftliche Hausarbeit in einem Ihrer 
Unterrichtsfächer, der Grund- bzw. Mittelschulpädagogik oder den EWS anfertigen.

Die Zulassungsarbeit muss bei der Anmeldung zum Fächer-Examen vorliegen. Ab-
gabetermine sind der 01. Februar für das Examen im Herbst bzw. der 01. August für 
das Examen im Frühjahr.
 
Anerkennung als Bachelorarbeit
Damit die Schriftliche Hausarbeit als Bachelorarbeit anerkannt werden kann,  
muss die Person, die Ihre Arbeit betreut, diese erneut begutachten und bewerten.  
Erst wenn dieses Gutachten dem Prüfungsamt vorliegt, können Sie den Bachelortitel 
beim Prüfungsamt beantragen.

zfl.fau.de/zulassungsarbeit 
 

Freier Bereich

Im Freien Bereich belegen Sie über das Pflichtprogramm hinausgehende Seminare 
und Vorlesungen, um Ihr persönliches Kompetenzprofil als umfassend ausgebildete 
Lehrkraft zu erweitern. Sie können dabei wählen aus:

■  �allen Lehrveranstaltungen aus den Fachwissenschaften und den Fachdidaktiken
■  �allen Lehrveranstaltungen aus den Erziehungswissenschaften (nicht GYM)
■  �Modulen zum Erwerb der Basisqualifikationen
■  �Modulen zum Erwerb sprachlicher Zulassungsvoraussetzungen
■  �lehramtsbezogenen Angeboten zentraler Einrichtungen der FAU
■  �lehramtsbezogenen Angeboten der Virtuellen Hochschule Bayern (vhb)
■  �Lehrveranstaltungen zur lehramtsspezifischen Vertiefung in Schwerpunkten  

gemäß dem Leitbild der Lehrerinnen- und Lehrerbildung der FAU

Der Umfang des Freien Bereichs variiert je nach Schulart. Zum erfolgreichen Abschluss 
einer Veranstaltung nehmen Sie an der regulären Abschlussprüfung teil. Werden für 
die Module des Freien Bereichs Noten vergeben, gehen diese nicht in die Endnote ein.

Bitte informieren Sie sich im Zweifelsfall bei den Dozierenden bzw. beim Prüfungsamt, 
ob die von Ihnen gewählte Veranstaltung anrechnungsfähig ist.

zfl.fau.de/freier-bereich 

www.zfl.fau.de/freier-bereich
www.zfl.fau.de/zulassungsarbeit
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Lehramt an Grundschulen

zfl.fau.de

Auf einen Blick:

	 Regelstudienzeit:	 7 Semester

	 Studienbeginn:	 Wintersemester

	 Studienort:	 Nürnberg

	 Abschluss:	 Staatsexamen, optional: Bachelor

	 Studienberatung:	 zfl.fau.de/beratung-gs-ms

Prüfungsamt:	� Prüfungsamt – Lehramt GS/MS 
		  Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg 
		  Regensburger Straße 160
		  90478 Nürnberg

		�   zfl.fau.de/prüfungsamt-gs-ms 

Praktikumsamt:	� Praktikumsamt – Lehramt GS/MS
		  Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg
		  Regensburger Straße 160
		  90478 Nürnberg
		  0911 5302-95544
		  crspa-praktikumsamt@fau.de

		  praktikumsamt.phil.fau.de 

Lehramt
an Grundschulen

zfl.fau.de/grundschule  

Beachten  
Sie auch die  Informationen im Abschnitt „Das Lehramtsstudium“.

www.praktikumsamt.phil.fau.de
www.zfl.fau.de/beratung-gs-ms
www.zfl.fau.de/grundschule
https://www.fau.de/education/beratungs-und-servicestellen/pruefungsaemter/pruefungsamt-lehramt-lpo-i-master-of-education-la-g/#collapse_12
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Lehramt an Grundschulen Lehramt an Grundschulen

Gesellschaftswissenschaften � 8 LP
Die für das Lehramt an Grundschulen geforderten 8 LP können  
in folgenden Fächern erbracht werden3:

■  ���evangelische bzw. katholische Religionslehre� 4 LP 
und/oder

■  �Philosophie� 4 LP 
und/ode�r

■  �Politikwissenschaft� 4 LP 
und/oder

■  �Volkskunde� 4 LP 
und/oder

■  Soziologie� 4 LP

Basisqualifikationen
Für die Anmeldung zum Ersten Staatsexamen benötigen Sie Nachweise über folgende 
Qualifikationen:

■  �Fremdsprachenkenntnisse in Englisch: Nachweis auf dem Niveau B2 des  
Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens

■  �Falls Sport in der Didaktikgruppe gewählt wird:
	 – Deutsches Rettungsschwimmabzeichen in Bronze
	 – Deutsches Sportabzeichen in Bronze
	 – �erfolgreiche Teilnahme an einer Ausbildung in Erster Hilfe  

(mind. 9 Unterrichtseinheiten à 45 Minuten)
	 – �Teilnahme an einer Winter- oder Sommersportwoche�
■  �Falls Kunst in der Didaktikgruppe gewählt wird: 

3-tägiges Blockseminar aus dem Bereich Gestalten im Schulalltag
■  �Falls Musik nicht als Unterrichtsfach oder in der Fächergruppe gewählt wird: 

Basisqualifikation im Fach Musik
■  �Falls Kunst nicht als Unterrichtsfach oder in der Fächergruppe gewählt wird:
	  Basisqualifikation im Fach Kunst
■  �Falls Sport nicht als Unterrichtsfach oder in der Fächergruppe gewählt wird:  

Basisqualifikation im Fach Sport 

Unterrichtsfächer� 66 LP

Didaktiken der drei weiteren Fächer � 33 LP
■  �Deutsch	�  11 LP
■  �Mathematik		�   11 LP
■  �Musik, Kunst oder Sport		�  11 LP

Hinweise laut LPO I:
1  �Ob als Unterrichts- oder als Didaktikfach, jedes Fach darf nur einmal vorkommen.
2  �Innerhalb der drei Didaktikfächer darf nur eines der Fächer Musik, Kunst oder Sport 

gewählt werden.
3  �Wenn Deutsch oder Mathematik als Unterrichtsfach gewählt wird, kann an dessen 

Stelle innerhalb der Didaktik der Grundschule jedes andere Fach eingesetzt werden 
(Ausnahme: nicht Kunst, Musik, Sport, Englisch und Ethik).

4  �Wird Musik, Kunst oder Sport als Unterrichtsfach gewählt, muss an diese Stelle 
innerhalb der Didaktikfächer ein beliebiges anderes Fach (Ausnahme: nicht Eng-
lisch und Ethik) treten.

Grundschulpädagogik und -didaktik � 37 LP

■  �Einführungsmodule 
Grundlagen der Grundschulpädagogik (Vorlesung und Seminar)	�  5 LP 
Grundlagen der Grundschuldidaktik (2 Vorlesungen, 1 Seminar)	�  7 LP

■  �Aufbaumodule 
Umgang mit Heterogenität in der Grundschule (2 Seminare)	�  6 LP 
Adaptiver Schriftspracherwerb in der Grundschule (2 Seminare)	�  6 LP 
Adaptiver Sachunterricht in der Grundschule (2 Seminare)	�  6 LP

■  �Vertiefungsmodul 
Planung, Gestaltung und Reflexion von Grundschulunterricht 
(Praktikum und Seminar)					�      7 LP

3 Es gelten folgende Einschränkungen: 
– �Mindestens eins der beiden Module muss aus dem Bereich evangelische bzw. katholische Religionslehre oder Philosophie ge-

wählt werden. Auch die Belegung von zwei Modulen aus dem Bereich evangelische bzw. katholische Religionslehre ist erlaubt.
– �Studierende, die evangelische Religionslehre als Unterrichtsfach oder in der Fächergruppe bzw. katholische Religionslehre in 

der Fächergruppe wählen, müssen beide Module im Bereich evangelische bzw. katholische Religionslehre erbringen.

* an der FAU nur als Didaktikfach

zfl.fau.de

■  �Biologie
■  �Chemie
■  �Deutsch
■  �Deutsch als 

Zweitsprache* 
■  �Englisch (an der FAU 

nur als Unterrichtsfach)
■  �Ethik (an der FAU nur 

als Erweiterungsfach)

■  �Evangelische 
Religionslehre

■  �Geographie
■  �Geschichte
■  �Katholische 

Religionslehre*
■  �Kunst
■  �Mathematik
■  �Musik

■  �Physik
■  �Politik und Gesellschaft 

(vormals Sozialkunde)
■  �Sport (Lehrveranstal

tungen finden in  
Erlangen statt)
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Lehramt an Grundschulen Lehramt an Grundschulen

Gesellschaftswissenschaften � 8 LP
Die für das Lehramt an Grundschulen geforderten 8 LP können  
in folgenden Fächern erbracht werden3:

■  ���evangelische bzw. katholische Religionslehre� 4 LP 
und/oder

■  �Philosophie� 4 LP 
und/ode�r

■  �Politikwissenschaft� 4 LP 
und/oder

■  �Volkskunde� 4 LP 
und/oder

■  Soziologie� 4 LP

Basisqualifikationen
Für die Anmeldung zum Ersten Staatsexamen benötigen Sie Nachweise über folgende 
Qualifikationen:

■  �Fremdsprachenkenntnisse in Englisch: Nachweis auf dem Niveau B2 des  
Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens

■  �Falls Sport in der Didaktikgruppe gewählt wird:
	 – Deutsches Rettungsschwimmabzeichen in Bronze
	 – Deutsches Sportabzeichen in Bronze
	 – �erfolgreiche Teilnahme an einer Ausbildung in Erster Hilfe  

(mind. 9 Unterrichtseinheiten à 45 Minuten)
	 – �Teilnahme an einer Winter- oder Sommersportwoche�
■  �Falls Kunst in der Didaktikgruppe gewählt wird: 

3-tägiges Blockseminar aus dem Bereich Gestalten im Schulalltag
■  �Falls Musik nicht als Unterrichtsfach oder in der Fächergruppe gewählt wird: 

Basisqualifikation im Fach Musik
■  �Falls Kunst nicht als Unterrichtsfach oder in der Fächergruppe gewählt wird:
	  Basisqualifikation im Fach Kunst
■  �Falls Sport nicht als Unterrichtsfach oder in der Fächergruppe gewählt wird:  

Basisqualifikation im Fach Sport 

Unterrichtsfächer� 66 LP

Didaktiken der drei weiteren Fächer � 33 LP
■  �Deutsch	�  11 LP
■  �Mathematik		�   11 LP
■  �Musik, Kunsterziehung oder Sport		�   11 LP

Hinweise laut LPO I:
1  �Ob als Unterrichts- oder als Didaktikfach, jedes Fach darf nur einmal vorkommen.
2  �Innerhalb der drei Didaktikfächer darf nur eines der Fächer Musik, Kunst oder Sport 

gewählt werden.
3  �Wenn Deutsch oder Mathematik als Unterrichtsfach gewählt wird, kann an dessen 

Stelle innerhalb der Didaktik der Grundschule jedes andere Fach eingesetzt werden 
(Ausnahme: nicht Kunst, Musik, Sport, Englisch und Ethik).

4  �Wird Musik, Kunst oder Sport als Unterrichtsfach gewählt, muss an diese Stelle 
innerhalb der Didaktikfächer ein beliebiges anderes Fach (Ausnahme: nicht Eng-
lisch und Ethik) treten.

Grundschulpädagogik und -didaktik � 37 LP

■  �Einführungsmodule 
Grundlagen der Grundschulpädagogik (Vorlesung und Seminar)	�  5 LP 
Grundlagen der Grundschuldidaktik (2 Vorlesungen, 1 Seminar)	�  7 LP

■  �Aufbaumodule 
Umgang mit Heterogenität in der Grundschule (2 Seminare)	�  6 LP 
Adaptiver Schriftspracherwerb in der Grundschule (2 Seminare)	�  6 LP 
Adaptiver Sachunterricht in der Grundschule (2 Seminare)	�  6 LP

■  �Vertiefungsmodul 
Planung, Gestaltung und Reflexion von Grundschulunterricht 
(Praktikum und Seminar)					�      7 LP

3 Es gelten folgende Einschränkungen: 
– �Mindestens eins der beiden Module muss aus dem Bereich evangelische bzw. katholische Religionslehre oder Philosophie ge-

wählt werden. Auch die Belegung von zwei Modulen aus dem Bereich evangelische bzw. katholische Religionslehre ist erlaubt.
– �Studierende, die evangelische Religionslehre als Unterrichtsfach oder in der Fächergruppe bzw. katholische Religionslehre in 

der Fächergruppe wählen, müssen beide Module im Bereich evangelische bzw. katholische Religionslehre erbringen.

* an der FAU nur als Didaktikfach

zfl.fau.de

■  �Biologie
■  �Chemie
■  �Deutsch
■  �Deutsch als 

Zweitsprache* 
■  �Englisch*
■  �Ethik (an der FAU nur 

als Erweiterungsfach)

■  �Evangelische 
Religionslehre

■  �Geographie
■  �Geschichte
■  �Katholische 

Religionslehre*
■  �Kunst
■  �Mathematik

■  �Musik
■  �Physik
■  �Politik und Gesellschaft 

(vormals Sozialkunde)
■  �Sport (Lehrveranstal

tungen finden in  
Erlangen statt)
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Lehramt an Mittelschulen

Auf einen Blick:

	 Regelstudienzeit:	 7 Semester

	 Studienbeginn:	 Wintersemester

	 Studienort:	 Nürnberg

	 Abschluss:	 Staatsexamen, optional: Bachelor

	 Studienberatung:	 zfl.fau.de/beratung-gs-ms

Prüfungsamt:	� Prüfungsamt – Lehramt GS/MS  
Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg 

		  Regensburger Straße 160
		  90478 Nürnberg

		�   zfl.fau.de/prüfungsamt-gs-ms 

Praktikumsamt:	� Praktikumsamt – Lehramt GS/MS 
Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg

		  Regensburger Straße 160
		  90478 Nürnberg
		  0911 5302-95544
		  crspa-praktikumsamt@fau.de

		  praktikumsamt.phil.fau.de 

zfl.fau.de/mittelschule 

Beachten  
Sie auch die  Informationen im Abschnitt „Das Lehramtsstudium“.

Lehramt an 
Mittelschulen

www.zfl.fau.de/beratung-gs-ms
www.praktikumsamt.phil.fau.de
www.zfl.fau.de/mittelschule
https://www.fau.de/education/beratungs-und-servicestellen/pruefungsaemter/pruefungsamt-lehramt-lpo-i-master-of-education-la-g/#collapse_12
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Lehramt an MittelschulenLehramt an Mittelschulen

Mittelschulpädagogik � 14 LP
■  �Basismodul (Vorlesung und Seminar)				�     4 LP
■  �Pädagogik, Didaktik und Methodik in der Mittelschule (Seminar)	�  2 LP
■  �Heterogenität und Inklusion in der Mittelschule (Seminar)		�   2 LP
■  �Spezifische Handlungskompetenzen in der Mittelschule (2 Seminare)	� 6 LP

Gesellschaftswissenschaften � 8 LP
Die für das Lehramt an Mittelschulen geforderten 8 LP können  
in folgenden Fächern erbracht werden3:

■  ���evangelische bzw. katholische Religionslehre� 4 LP 
und/oder

■  �Philosophie� 4 LP 
und/ode�r

■  �Politikwissenschaft� 4 LP 
und/oder

■  �Volkskunde� 4 LP 
und/oder

■  Soziologie� 4 LP

Basisqualifikationen
Für die Anmeldung zum Ersten Staatsexamen benötigen Sie Nachweise über folgende 
Qualifikationen:

■  �Fremdsprachenkenntnisse in Englisch: Nachweis auf dem Niveau B2 des 
Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens

■  �Falls Sport in der Didaktikgruppe gewählt wird:
	 – Deutsches Rettungsschwimmabzeichen in Bronze
	 – Deutsches Sportabzeichen in Bronze
	 – �erfolgreiche Teilnahme an einer Ausbildung in Erster Hilfe  

(mind. 9 Unterrichtseinheiten à 45 Minuten)
	 – Teilnahme an einer Winter- oder Sommersportwoche
■  �Falls Kunst in der Didaktikgruppe gewählt wird: 

3-tägiges Blockseminar aus dem Bereich Gestalten im Schulalltag
■  �Falls Sport nicht als Unterrichtsfach oder in der Fächergruppe gewählt wird: 

Basisqualifikation im Fach Sport
■  �Falls Beruf und Wirtschaft nicht in der Fächergruppe gewählt wird: 

Basisqualifikation Berufsorientierung

Unterrichtsfächer� 66 LP

Didaktiken einer Fächergruppe � 60 LP
Aus jeder der folgenden Didaktikgruppen dürfen Sie ein Fach wählen:

Hinweise laut LPO I:
1  �Ob als Unterrichts- oder als Didaktikfach, jedes Fach darf nur einmal vorkommen.
2  �Wird Mathematik als Unterrichtsfach gewählt, so müssen innerhalb der Didaktiken 

einer Fächergruppe der Mittelschule  
– �entweder Deutsch und ein Fach aus Didaktikgruppe B sowie ein Fach aus 

Didaktikgruppe C
      – �oder zwei Fächer aus Didaktikgruppe B und ein Fach aus Didaktikgruppe C  

gewählt werden
3  �Wird Deutsch als Unterrichtsfach gewählt, so müssen innerhalb der Didaktiken 

einer Fächergruppe der Mittelschule
      – �entweder Mathematik und ein Fach aus Didaktikgruppe B sowie ein Fach aus 

Didaktikgruppe C
      – �oder zwei Fächer aus Didaktikgruppe B und ein Fach aus Didaktikgruppe C  

gewählt werden
4  �Ausnahme: Die Wahl des Fachs Deutsch als Zweitsprache ist nicht möglich,  

wenn das Fach Deutsch bereits Unterrichtsfach ist.
5  �Wird Musik, Kunst, Sport oder Evangelische Religionslehre als Unterrichtsfach  

gewählt, kann innerhalb der Didaktiken einer Fächergruppe der Mittelschule an 
diese Stelle jedes andere mögliche Didaktikfach treten.

■  �Beruf und Wirtschaft* 
(vormals Arbeitslehre)

■  �Biologie
■  �Chemie
■  �Deutsch
■  �Deutsch als 

Zweitsprache*
■  �Englisch (an der FAU 

nur als Unterrichtsfach)

■  �Ethik (an der FAU nur 
als Erweiterungsfach)

■  �Evangelische 
Religionslehre

■  �Geographie
■  �Geschichte
■  �Informatik (an der FAU 

nur als Unterrichtsfach)
■  �Katholische 

Religionslehre*

■  �Kunst
�■  Mathematik
■  �Musik
■  �Physik
■  �Politik und Gesellschaft 

(vormals Sozialkunde)
■  �Sport (Lehrver-

anstaltungen finden  
in Erlangen statt)

* an der FAU nur als Didaktikfach

3 Es gelten folgende Einschränkungen: 
– �Mindestens eins der beiden Module muss aus dem Bereich evangelische bzw. katholische Religionslehre oder Philosophie ge-

wählt werden. Auch die Belegung von zwei Modulen aus dem Bereich evangelische bzw. katholische Religionslehre ist erlaubt.
– �Studierende, die evangelische Religionslehre als Unterrichtsfach oder in der Fächergruppe bzw. katholische Religionslehre in 

der Fächergruppe wählen, müssen beide Module im Bereich evangelische bzw. katholische Religionslehre erbringen.

Didaktikgruppe A
20 LP

Didaktikgruppe B
20 LP

Didaktikgruppe C
20 LP

Deutsch oder Mathematik Beruf und Wirtschaft, Biologie,  
Chemie, Deutsch, Deutsch als 
Zweitsprache, Geographie, Ge-
schichte, Informatik (voraussichtlich 
ab WiSe 2024/25), Mathematik, 
Physik oder Politik und Gesellschaft 

Kunst, Musik, Sport oder 
Religionslehre (evangelisch 
oder katholisch) 

zfl.fau.de
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Lehramt an Realschulen

Lehramt
an Realschulen

Auf einen Blick:

	 Regelstudienzeit:	 7 Semester

	 Studienbeginn:	 Wintersemester

Studienort:	 Nürnberg, Erlangen

	 Abschluss:	 Staatsexamen, optional: Bachelor

	 Studienberatung:	 zfl.fau.de/beratung-rs-gym

Prüfungsamt:	� Prüfungsamt – Lehramt RS/GY/BS
Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg 
Halbmondstraße 6
91054 Erlangen

zfl.fau.de/prüfungsamt-rs-gym-bs 

Praktikumsamt:	� Praktikumsamt beim Ministerialbeauftragten 
für die Realschulen in Mittelfranken
Dienststelle: Peter-Henlein-Realschule
Pommernstraße 10
90451 Nürnberg
0911 6410697
praktikumsamt@mb-rs-mittelfranken.de

zfl.fau.de/praktikumsamt-rs 

Unterrichtsfächer

■ Biologie
■ Chemie
■ Deutsch
■ Englisch
■ Französisch

■ Geographie
■ Geschichte
■ Informatik
■ Kunst
■ Mathematik

■ Musik
■ Physik
■ �Politik und

Gesellschaft

■ �Evangelische
Religionslehre

■ Sport
■ �Wirtschafts- 

wissenschaften
zfl.fau.de/realschule 

Beachten
Sie auch die  Informationen im Abschnitt „Das Lehramtsstudium“.

www.zfl.fau.de/beratung-rs-gym
www.zfl.fau.de/realschule
www.zfl.fau.de/praktikumsamt-rs
https://www.fau.de/education/beratungs-und-servicestellen/pruefungsaemter/pruefungsamt-lehramt-lpo-i-master-of-education-la-g/#collapse_13
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Lehramt an Gymnasien

Lehramt 
an Gymnasien

Auf einen Blick:

	 Regelstudienzeit:	 9 Semester

	 Studienbeginn:	 Wintersemester

	 Studienort:	 Erlangen

	 Abschluss:	 Staatsexamen, optional: Bachelor

	 Studienberatung:	 zfl.fau.de/beratung-rs-gym

Prüfungsamt:	� Prüfungsamt – Lehramt RS/GY/BS 
Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg 

		  Halbmondstraße 6
		  91054 Erlangen

		�   zfl.fau.de/prüfungsamt-rs-gym-bs 

Praktikumsamt:	� Praktikumsamt beim Ministerialbeauftragten  
für die Gymnasien in Mittelfranken

		  Dienststelle: Hans-Sachs-Gymnasium
		  Löbleinstraße 10
		  90409 Nürnberg
		  0911 231-8384
		  praktikum@mb-gym-mfr.de

		  zfl.fau.de/praktikumsamt-gym 

Unterrichtsfächer

■  Biologie
■  Chemie
■  Deutsch
■  Englisch
■  Französisch
■  Geographie

■  Geschichte
■  Griechisch
■  Informatik
■  Italienisch
■  Kunst
■  Latein

■  Mathematik
■  Musik
■  Physik
■  �Politik und 

Gesellschaft

■  �Evangelische 
Religionslehre

■  Spanisch
■  Sport
■  �Wirtschafts- 

wissenschaftenzfl.fau.de/gymnasium 

Beachten  
Sie auch die  Informationen im Abschnitt „Das Lehramtsstudium“.

www.zfl.fau.de/gymnasium
www.zfl.fau.de/beratung-rs-gym
www.zfl.fau.de/praktikumsamt-gym
https://www.fau.de/education/beratungs-und-servicestellen/pruefungsaemter/pruefungsamt-lehramt-lpo-i-master-of-education-la-g/#collapse_13
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Lehramt an Beruflichen Schulen

Berufspädagogik Technik

	 Regelstudienzeit:	 Bachelor:	 6 Semester 
		  Master: 	 4 Semester� insg. 10 Semester

	 Studienbeginn:	 Wintersemester

	 Studienort:	 Erlangen

	 Abschluss:	 Bachelor und Master

	 Studienberatung und weitere Informationen:
 
	�  bpt.studium.fau.de 

Wirtschaftspädagogik

	 Regelstudienzeit:	 Bachelor:	 6 Semester 
		  Master: 	 4 Semester� insg. 10 Semester

	 Studienbeginn:	 Wintersemester

	 Studienort:	 Nürnberg

	 Abschluss:	 Bachelor und Master

	 Studienberatung und weitere Informationen:
 
	�  wipaed.rw.fau.de 

Prüfungsamt:	� Prüfungsamt – Lehramt RS/GY/BS
 		  Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg 
		  Halbmondstraße 6
		  91054 Erlangen

		  zfl.fau.de/prüfungsamt-rs-gym-bs  

Lehramt an
Beruflichen Schulen

zfl.fau.de/berufliche-schulen 

www.zfl.fau.de/berufliche-schulen
www.bpt.studium.fau.de
www.wipaed.rw.fau.de
https://www.fau.de/education/beratungs-und-servicestellen/pruefungsaemter/pruefungsamt-lehramt-lpo-i-master-of-education-la-g/#collapse_13
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Von der Einschreibung zum ersten Vorlesungstag

Angebote für Erstsemester

Veranstaltungen zum Studienbeginn
■  �große Erstsemesterbegrüßung für alle neuen Studierenden der FAU
■  �allgemeine Einführungsveranstaltungen für alle Schularten
■  �Stundenplanworkshops
■  �Informationsveranstaltungen zu den Praktika im Lehramtsstudium
■  �fächerspezifische Einführungsveranstaltungen
■  �Kennenlernangebote der Bibliothek – online und vor Ort
■  �Kennenlernangebote am Standort Nürnberg, organisiert  

durch die Fachschaftsinitiative Lehramt (FSI)
� fau.de/semesterstart 

Beratungsangebote
■  �zum Studium allgemein
� ibz.fau.de 

■  �zum Lehramtsstudium: persönliche Beratung in der offenen Sprech- 
stunde, in Kleingruppen, per Mail oder per Telefon

� zfl.fau.de/beratung 

■  �des Studierendenwerks  
(z. B. BAföG, rechtliche und psychologische Beratung)

� werkswelt.de 

■  �zum Studieren mit Behinderung oder  
chronischer Erkrankung

� zfl.fau.de/behinderung 

Von der  
Einschreibung zum 
ersten Vorlesungstag

www.fau.de/semesterstart
www.ibz.fau.de
www.zfl.fau.de/beratung
www.werkswelt.de
www.zfl.fau.de/behinderung
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Von der Einschreibung zum ersten Vorlesungstag Von der Einschreibung zum ersten Vorlesungstag

Drei Schritte zur Stundenplanerstellung

Informieren
Lesen Sie die aktuelle Studien- und Prüfungsordnung für das Lehramt 
allgemein (LAPO) sowie die jeweiligen Fachstudien- und Prüfungs-
ordnungen für Ihre Unterrichtsfächer (FAPOs) und suchen Sie dabei  
vor allem die tabellarischen Modulübersichten für Ihre Schulart.

�Tipp: Speichern Sie diese Fassungen der LAPO und FAPO lokal ab, 
denn für Sie gilt bis Studienende i. d. R. jeweils die Fassung,  
die zu Ihrem Studienbeginn gültig war – auch wenn es in  
späteren Fassungen Änderungen gibt.

� zfl.fau.de/ordnungen

Planen
Suchen Sie die in der LAPO und in den FAPOs empfohlenen Ver-
anstaltungen im Vorlesungsverzeichnis der Plattform campo.  
Wie Sie auf campo Ihren Stundenplan erstellen, lesen Sie in  
unserem Merkblatt. 
�

zfl.fau.de/campo

 	Hinweise:
	 ■  �Planen Sie pro Semester Veranstaltungen im Umfang  

von etwa 30 LP, um in der Regelstudiendauer zu bleiben.
	 ■  �Beachten Sie bei der Auswahl der Veranstaltungen die  

Anforderungen der GOP (siehe nächste Doppelseite)  
Ihrer Studien- bzw. Unterrichtsfächer. Bei zeitlicher Über-
schneidung zweier Veranstaltungen hat diejenige Vorrang,  
die für die GOP relevant ist.

campo.fau.de

Anmelden
Denken Sie daran, sich für die Teilnahme an den jeweiligen  
Veranstaltungen anzumelden. Die Prüfungsanmeldung erfolgt  
erst später im Semester.

Meine Veranstaltungen für das 1. Fachsemester

     Unterrichtsfach 1 ggf. mit Fachdidaktik�   FAPO

Name der Veranstaltung Veranstaltungstyp 
(Vorlesung, Seminar)

LP

 � Grundschulpädagogik und -didaktik und Didaktiken der drei weiteren Fächer  �  
�  LAPO

 � Mittelschulpädagogik und Didaktiken der gewählten Fächergruppe  �  LAPO
   Unterrichtsfach 2 ggf. mit Fachdidaktik  �  FAPO

Name der Veranstaltung Veranstaltungstyp 
(Vorlesung, Seminar)

LP

     Erziehungswissenschaften  �  LAPO

Name der Veranstaltung Veranstaltungstyp 
(Vorlesung, Seminar)

LP

www.zfl.fau.de/ordnungen
www.zfl.fau.de/campo
www.campo.fau.de
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Grundlagen- und Orientierungsprüfung (GOP)

Die Grundlagen- und Orientierungsprüfung (GOP) ist keine gesonderte Prüfung, son-
dern eine studienbegleitende Prüfung, die sich aus mehreren Modulprüfungen Ihres 
regulären Studienplans zusammensetzt.

Zum Bestehen der GOP sind bis zum Ende des dritten Semesters bestimmte Module 
im Umfang von 40 LP erfolgreich abzulegen. Folgende Vorgaben sind zu beachten:

Grund- und Mittelschule
■  �mindestens 1 Modul im Unterrichtsfach
■  �mindestens 1 Modul in den Didaktiken der Fächergruppe oder der Didaktik des 

Unterrichtsfachs
■  �mindestens 1 Modul in den EWS

Realschule
■  �mindestens 1 Modul im Unterrichtsfach 1
■  �mindestens 1 Modul im Unterrichtsfach 2
■  �mindestens 1 Modul in den EWS oder der Didaktik eines Unterrichtsfachs

Gymnasium
■  �Module im Umfang von 20 LP im Unterrichtsfach 1
■  �Module im Umfang von 20 LP im Unterrichtsfach 2

Die Fachprüfungsordnungen können dabei festlegen, welche Module Sie in den Unter-
richtsfächern für die GOP abschließen müssen.

Sobald absehbar ist, dass Sie die GOP mit dem Ablauf des dritten Semesters nicht 
erfolgreich abschließen können, müssen Sie beim Prüfungsamt einen Antrag auf  
Verlängerung der Frist zur Ablegung der GOP stellen. Hierfür sind jedoch stichhaltige 
Gründe nötig, die Sie dann z. B. durch ein Attest nachweisen müssen.

 WICHTIG: GOP-relevante Prüfungen dürfen Sie nur einmal wiederholen. 
 �Wird eine solche Prüfung auch im zweiten Anlauf nicht bestanden,  
ist das Studium dieses Fachs beendet.

�
� zfl.fau.de/gop  

Meine GOP-relevanten Module mit insgesamt 40 LP

     Unterrichtsfach 1 ggf. mit Fachdidaktik�   FAPO

Modulname Semester LP

 � Grundschulpädagogik und -didaktik und Didaktiken der drei weiteren Fächer 
�    LAPO

 � Mittelschulpädagogik und Didaktiken der gewählten Fächergruppe�    LAPO
   Unterrichtsfach 2 ggf. mit Fachdidaktik �   FAPO

Modulname Semester LP

     Erziehungswissenschaften�    LAPO

Modulname Semester LP

www.zfl.fau.de/gop
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Während des Studiums

Angebote für Fortgeschrittene

Beratungsangebote
■  �zum Studium allgemein
�  ibz.fau.de 

■  �zum Lehramtsstudium: persönliche Beratung in der offenen Sprech- 
stunde, in Kleingruppen, per Mail oder per Telefon

� zfl.fau.de/beratung 

■  �des Studierendenwerks  
(z. B. BAföG, rechtliche und psychologische Beratung)

� werkswelt.de 

■  �zum Studieren mit Behinderung oder  
chronischer Erkrankung

� zfl.fau.de/behinderung 

Während 
des Studiums

Formalia  
zur Zulassungs-

arbeit und  
zum Ersten 

Staatsexamen?
Studien-

fach-/ 
Studiengangs-/
Schulartwechsel  

und 
Anerkennungen?

Bachelor-
abschluss 

und Master-
studiengang im 

Lehramt?
Erwei- 

terungs-
fach?

Studien-
verlaufs-
planung?

Wieder-
einstieg ins 

Studium nach 
längerer 
Unter-

brechung?

www.ibz.fau.de
www.zfl.fau.de/beratung
www.werkswelt.de
www.zfl.fau.de/behinderung
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Zusatzqualifikationen

An der FAU können Sie folgende Zusatzqualifikationen erwerben:

Die Zusatzstudien Allgemeine und fachbezogene 
Bildung in der digitalen Welt bieten die Möglich-
keit, wichtige Kompetenzen zum Einsatz digitaler 
Medien im Unterricht zu erwerben, medien-
pädagogisches Wissen und informatische Kenntnisse auf- und auszubauen und  
fachbezogene Sichtweisen kennenzulernen. Damit können Sie sich auf den Einsatz  
an Schulen, die über eine fortgeschrittene Ausstattung von Informations- und 
Kommunikationstechnologie verfügen, vorbereiten und diese Profilierung  
mit einem Zertifikat belegen. 

digillab.fau.de 

Die Zusatzstudien FAU Lehramt International bieten die Möglichkeit, wichtige Kompe-
tenzen zur Professionalisierung hinsichtlich der internationalen und interkulturellen 
Dimension des pädagogischen Handelns in einer globalisierten Welt und ethnisch, 
sprachlich und kulturell heterogener Klassen zu erwerben. So können Sie sich auf die 
zunehmend komplexen Lebens- und Arbeitswelten von Schüler:innen in einer globali-
sierten Gesellschaft – insbesondere auf die Anforderungen eines pädagogisch  
erfolgreichen Umgangs mit international und kulturell diversen Schulklassen –  
vorbereiten und sich dies per Zertifikat honorieren lassen.

teachedinter.fau.de 

Das Zusatzstudium Geowissenschaften im Lehramt stellt eine zusätzliche Quali-
fikation für Lehramtsstudierende dar, die in der Oberstufe die Lehrplanalternative  
Geologie unterrichten möchten. In den Zusatzstudien werden aktuelle gesellschafts-
politisch relevante Herausforderungen, z. B. Ressourcenknappheit, Klimawandel  
und Naturkatastrophen, unter fachwissenschaftlichen, didaktisch-methodischen  
und praktischen Aspekten behandelt.

zfl.fau.de/geowissenschaften 

Erweiterungsfach

Es ist in allen Lehramtsstudiengängen möglich, die Lehrbefugnis für ein weiteres 
Unterrichtsfach zu erlangen. Dabei gibt es für das Erweiterungsfach keine 
Kombinationsvorgaben. Man unterscheidet:

Grundständige Erweiterung
■  �Ablegen des Ersten Staatsexamens im Erweiterungsfach spätestens im ersten Jahr 

des Referendariats
■  �Ablegen des Zweiten Staatsexamens im Erweiterungsfach am Ende des 

Referendariats

Nachträgliche Erweiterung
■  �kein Zweites Staatsexamen im Erweiterungsfach
■  �Ablegen des Ersten Staatsexamens im Erweiterungsfach vor, während und nach dem 

Referendariat möglich

In vielen Erweiterungsfächern gibt es zwar keine Zulassungsvoraussetzungen für das 
Erste Staatsexamen, Sie schreiben aber trotzdem das „normale“ Examen und erwerben 
auch die volle Lehrbefugnis für dieses Fach.

Momentan können Sie die meisten Erweiterungsfächer nur zum Wintersemester begin-
nen. Eine Einschreibung ist nur dann erforderlich, wenn Studienleistungen laut LPO I 
erbracht werden müssen.

Die Note des Ersten Staatsexamens im Erweiterungsfach wird bei der Berechnung der 
Einstellungsnote nur miteinbezogen, wenn diese sich dadurch verbessert.

zfl.fau.de/km/erweiterungsfach  

www.zfl.fau.de/km/erweiterungsfach
www.digillab.fau.de
www.teachedinter.fau.de
www.zfl.fau.de/geowissenschaften
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Wechsel und Anerkennung

Manchmal stellt sich während des Studiums heraus, dass Schulart oder -fach anders 
sind als erwartet oder ein endgültiges Nichtbestehen einer erforderlichen Prüfung 
zwingt möglicherweise zur Neuorientierung. Dies ist jedoch kein Grund, das komplette 
Lehramtsstudium zu verwerfen.

Wenn Sie an Ihrem Berufswunsch festhalten möchten, haben Sie mehrere Optionen:
■  �Wechsel der Schulart (falls möglich mit der gleichen Fächerkombination)
■  �Wechsel eines oder beider Fächer

Bereits erbrachte Leistungen können dabei ggf. übernommen (anerkannt) werden.

zfl.fau.de/wechsel 
 

Internationale Erfahrungen

Sie wollen
■  �ein Semester in einem anderen Land studieren?
■  �ein Praktikum im Ausland absolvieren?
■  �internationale Erfahrungen im Studium sammeln?

Dann sind Sie an der FAU genau richtig, denn die FAU ist ein international angesehener 
Partner mit über 500 Kooperationen auf der ganzen Welt.

Das Projekt FAU Lehramt International zeigt Ihnen in enger Zusammenarbeit mit den 
International Offices der FAU, wie Sie verschiedene Arten von Auslandsaufenthalten 
individuell in Ihren Studienverlauf integrieren können. Zur Vor- und Nachbereitung bie-
tet Ihnen das Projekt ein entsprechendes Kursprogramm. 

FAU Lehramt International unterstützt selbstverständlich auch die Internationali
sierung zu Hause und die Internationalisierung des Curriculums, um Ihnen auch jen-
seits eines Auslandsaufenthalts interkulturelle Erfahrungen – z. B. im Rahmen von 
internationalen Wochen oder Lehrveranstaltungen in internationalen virtuellen 
Bildungsräumen – zu ermöglichen.

teachedinter.fau.de     zfl.fau.de/international 

www.teachedinter.fau.de
www.zfl.fau.de/international
www.zfl.fau.de/wechsel
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Studienabschluss und Übergang ins Berufsleben

Angebote für Absolvent:innen

Beratungsangebote
■  �zum Studium allgemein

ibz.fau.de 

■  �zum Lehramtsstudium: persönliche Beratung in der offenen  
Sprechstunde, in Kleingruppen, per Mail oder per Telefon

zfl.fau.de/beratung 

■  ��des Career Service der FAU

zfl.fau.de/career 
Veranstaltungen
■  �Informationsveranstaltung „Fit für das Referendariat“
■  �Examensfeiern  

Jedes Jahr im Juli verabschiedet die FAU die Absolvent:innen der Lehramtsstudien-
gänge Grundschule, Mittelschule, Realschule und Gymnasium mit einer festlichen 
Veranstaltung. Lassen Sie uns dieses Ereignis gemeinsam feiern!

Termine unter zfl.fau.de/termine 

Abschlüsse im Überblick

Staatsexamen 
Am Ende des Studiums steht in Bayern das Erste Staatsexamen. Zulassungsvoraus-
setzungen, Prüfungsanforderungen und die zu absolvierenden Prüfungsteile sind in 
der LPO I festgelegt. Zur Berechnung der Gesamtnote werden die Noten des Ersten 
Staatsexamens mit den Modulnoten des Studiums im Verhältnis 3:2 verrechnet.
Zur Entzerrung der Prüfungszeit besteht die Möglichkeit, die Examensprüfung  
für den erziehungswissenschaftlichen Bereich (EWS-Examen) vorzuziehen.

zfl.fau.de/staatsexamen 

Bachelor
Im Zuge Ihres regulären Lehramtsstudiums erfüllen Sie automatisch die Voraus-
setzungen für den Erwerb eines Bachelortitels. Sie müssen lediglich die  
Zulassungsarbeit neu begutachten lassen und das Zeugnis beantragen.

zfl.fau.de/bachelor 

Studienabschluss 
und Übergang ins 
Berufsleben

www.ibz.fau.de
www.zfl.fau.de/beratung
www.zfl.fau.de/career
www.zfl.fau.de/termine
www.zfl.fau.de/staatsexamen
www.zfl.fau.de/bachelor
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Alternativen

Selbst wenn Sie nach dem Staatsexamen merken, dass Sie vielleicht doch nicht  
Lehrkraft sein möchten, stehen Ihnen aufgrund der umfangreichen und vielseitigen, 
fachlichen wie pädagogisch-didaktischen Ausbildung viele Wege offen: Je nach  
studierten Fächern werden in unterschiedlichsten Bereichen studierte Lehrkräfte  
gerne eingestellt. Überall dort, wo man wissenschaftlich qualifizierte Menschen  
benötigt, können Sie auch arbeiten:

■  �Universitäten	 ■  �Wissenschaft & Forschung
■  �Bibliotheken & Archive	 ■  �Medien & Print
■  �Banken & Versicherungen	 ■  �Industrie
■  �Personalwesen	 ■  �Arbeit mit Menschen
■  �Museen & Kultur	 ■  �Kreativität & Marketing

Tipps für Lehramtsstudierende

Thema Staatsexamen:
■  �Für das vorgezogene EWS-Examen braucht man das pädagogisch-didaktische
	 Praktikum.
■  �Das Examen in den beiden Fächern muss im selben Prüfungszeitraum 
	 geschrieben werden. 
■  �Das Examen in den Erweiterungsfächern kann nur mit oder nach den 
	 Fächerexamina geschrieben werden.

Bei längerfristiger Krankheit, Auslandsaufenthalten, Mutterschutz u. ä. kann ein 
Urlaubssemester in Anspruch genommen werden.

Spannende Ergänzungen zu den gewählten Studienfächern findet man u. a.  
über die Kurse des ZIWIS, z. B. zu Rhetorik oder Schauspiel. Werfen Sie auch 
einen Blick auf das Angebot des Sprachenzentrums!

Vernetzen Sie sich – z. B. in Lerngruppen, über die Fachschaften oder in Freizeit-
gruppen zu Musik, Kultur, Sport, …

Nutzen Sie bei kleinen und großen Sorgen eine Beratungsstelle der FAU.  
Hilfe erhalten Sie dort schnell und unkompliziert.

Master
An der FAU stehen Ihnen verschiedene Masterstudiengänge offen. Zur Beratung  
wenden Sie sich an die Masterbeauftragten des jeweiligen Fachs oder an das  
Studien-Service-Center (SSC) der jeweiligen Fakultät.

zfl.fau.de/uebersicht-master 

Zusätzlich oder alternativ zum Staatsexamen können Studierende des Lehramts Gym-
nasium im Lehramtsbezogenen Masterstudiengang einen Master of Education (M. Ed.) 
erwerben. Achtung: Der Master-Abschluss allein qualifiziert nicht für die Zulassung 
zum Referendariat.

zfl.fau.de/master-gym 

Referendariat

Zulassungsvoraussetzung für das Referendariat ist das erfolgreiche Ablegen der  
Ersten Lehramtsprüfung. Im Referendariat (= Vorbereitungsdienst) geht es darum, 
unter Anleitung Ihr Wissen und Können aus dem Studium praktisch anzuwenden  
und Unterrichtserfahrung zu sammeln. Durch die zunehmende Übernahme von  
Verantwortung wachsen Sie im Laufe der zwei Schuljahre in Ihre Rolle als vollwertige 
Lehrkraft hinein. Das Referendariat endet mit dem Zweiten Staatsexamen. Die An-
meldung für das Referendariat erfolgt über das Bayerische Staatsministerium  
für Unterricht und Kultus.

zfl.fau.de/referendariat 

Einstellungschancen im staatlichen Schuldienst

Die Stellenvergabe erfolgt entsprechend der Noten der Bewerber:innen. Der Bedarf  
an Lehrkräften variiert je nach Schulart bzw. Fächerkombination. Voraussagen über 
den voraussichtlichen Lehrkräftebedarf veröffentlicht das Bayerische Staatministerium  
für Unterricht und Kultus jährlich in einer „Prognose zum Lehrerbedarf in  
Bayern“.

zfl.fau.de/prognose 

www.zfl.fau.de/uebersicht-master
www.zfl.fau.de/master-gym
www.zfl.fau.de/referendariat
www.zfl.fau.de/prognose
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Checkliste Studienverlauf 

Habe ich…

 � � �in den ersten drei Semestern alle GOP-relevanten Module abgeschlossen bzw.  
falls nötig, rechtzeitig den Verlängerungsantrag gestellt?

 � � �darauf geachtet, dass ich alle für mich erforderlichen Veranstaltungen  
besucht habe – z. B. falls ein Modul aus mehreren Veranstaltungen besteht?

 � � �Bewerbungsfristen für die Praktika im Blick und zum Ende des Studiums  
alle Praktika absolviert? 

 � � �alle Zulassungsvoraussetzungen für das Erste Staatsexamen erfüllt  
(z. B. Sprachkenntnisse nachgewiesen)? 

 � � �mich frist- und formgerecht für das Staatsexamen angemeldet?

 � � �mich über das Angebot an Examenskursen informiert?

 � � �einen Bachelortitel beantragt, falls gewünscht?
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